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Liebe Geschwister,

das Erntedankfest lädt uns jedes Jahr in 
besonderer Weise dazu ein, innezuhalten 
und dankbar auf das zu schauen, was 
Gott uns schenkt. Viel Gutes empfangen 
wir aus seiner Hand: Kraft, Trost, Gemein-
schaft, tägliches Brot und immer wieder 
seine Liebe und Gnade.

Dabei denken wir aber auch an Menschen, 
die im Irdischen nicht so reich beschenkt 
sind wie wir. Das Bibelwort aus 2. Korin-
ther 9,8 erinnert uns daran: „Gott aber hat 
die Macht, euch jede Gabe im Überfluss 
zu schenken. So habt ihr in jeder Hinsicht 
und zu jeder Zeit alles, was ihr zum Leben 
braucht. Und ihr habt immer noch mehr 
als genug, anderen reichlich Gutes zu tun“. 
Wo wir Gutes empfangen haben, wächst 
daraus die Möglichkeit, Gutes weiterzuge-
ben. So wird unser Dank in tätiger Nächs-
tenliebe sichtbar. 

Am Erntedankfest sind wir eingeladen, ein 
Dankopfer zu bringen. Dieses Opfer wird 
für die weltweite Tätigkeit unserer Kirche 
verwendet.

Für eure Verbundenheit und eure Liebe 
zum Werk Gottes danke ich euch von 
Herzen. 

Mit herzlichen Grüßen

Martin Rheinberger
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